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Erst kürzlich titelte die Bellevue NZZ: «Jährlich locken die Me-
daillen – Angesichts der vielen, geradezu inflationären Prämie-
rungen fällt es Konsumenten schwer, seriöse Informationen von 
Gefälligkeiten zu trennen.» Manchmal überkommt einen schon 
das Gefühl, dass es inzwischen mehr Weinprämierungen als 
Winzer gibt. Auch wir von der Siebe Dupf Kellerei stellen uns 
jährlich die Frage, an welchen Wettbewerben wir teilnehmen 
möchten, und ob diese Prämierungen wirklich was bringen.

Die kleine Weinregion Basel-Landschaft durchlief um die Jahr-
tausendwende schwierige Zeiten. Der Ruf der hiesigen Weine 
war nicht der beste und selbst in der Stadt Basel wurde in der 

Nicolas Neuhaus Geschäftsleiter

Gastronomie kaum Wein aus der Region ausgeschenkt; etwas 
was im Ausland wie auch in anderen Schweizer Kantonen wie 
im Wallis oder in der Waadt undenkbar wäre. Dort fliessen die 
regionalen Weine in Strömen, auch wenn die Qualität nicht 
immer hält, was sie verspricht, aber Regionalität ist Trumpf und 
stolz werden die heimischen Weine bei jedem noch so kleinen 
Anlass serviert. 

So war auch im Baselbiet ein Umdenken nötig. Strenge  
Ertragsbeschränkungen im Rebberg, neue Techniken im  
Keller und vor allem viel Herzblut sämtlicher Produzenten 
brachten einen neuen Qualitätsaufschwung. Doch die Güte 
der Weine reicht natürlich nicht aus, um Vorurteile vieler Kun-
den aus der Welt zu schaffen. So waren und sind solche Wein-
wettbewerbe nach wie vor eine wichtige Möglichkeit um un-
sere Weine national bekannter zu machen. Für uns sind sie ein 
wichtiger Indikator, wie unsere Gewächse im nationalen und 
internationalen Vergleich dastehen. 



WILLKOMMEN 
Christina Krebs

Unsere Ladenleite-
rin Basel, Cheyenne 
Twellmann, hat sich 
entschieden etwas 
kürzer zu treten. Aus 
diesem Grund hat  
sie die Ladenleitung 

unserer Enothek Siebe Dupf in Basel 
per 1. September 2017 an Christina 
Krebs übergeben. Cheyenne wird uns 
in Zukunft im Teilzeitpensum in  
beiden Läden zur Verfügung stehen. 
Christina Krebs ist gelernte Winzerin 
und Handelskauffrau und befindet 
sich in Ausbildung zur Weinakademi-
kerin. Nach verschiedensten Statio-
nen in der Weinbranche war sie die 
letzten Jahre als Geschäftsführerin 
im Wyhuus am Rhy in Basel tätig. In 
unserer Region kennen wir sie auch 
als Moderatorin des Weintipps im  
Regio Gourmet von TeleBasel. Wir 
freuen uns, dass wir mit ihr eine aus-
gewiesene Fachfrau für unser Team 
gewinnen konnten und wünschen ihr 
viel Spass mit ihrer neuen Aufgabe.

PENSIONIERUNG 
Therese Epple 

Therese Epple ist per 
1. September 2011 als 
Mitarbeiterin Laden 
Liestal in unser Un-
ternehmen eingetre-
ten. Mit ihrer fröhli-
chen und kollegialen 

Art und ihrer Fachkompetenz hat sie 
während diesen Jahren unser Team 
bereichert. Seit dem 1. September 
2017 ist Therese nun in Pension,  
wird uns aber noch bis Ende Jahr im 
Laden unterstützen. Wir wünschen 
ihr alles Gute für die Zukunft und  
bedanken uns herzlich für die tolle  
Zusammenarbeit.

PENSIONIERUNG 
Max Favre

Auch unser Chauf-
feur und Logistik-
Mitarbeiter Max Favre 
feierte diesen Som-
mer seine Pensionie-
rung. In den letzten 6 
Jahren hat er unsere 

Gastronomie-Kunden mit viel Elan, 
Freundlichkeit und Engagement be-
liefert. Nun kann er sich vermehrt 
seinem grossen Hobby, dem Reisen, 
widmen. 

Wir sagen herzlichen Dank für seinen 
grossen Einsatz und wünschen ihm 
nur das Beste für die Zukunft.

EDITORIAL

Nicolas Neuhaus  Geschäftsleiter

NEUES AUS UNSEREM TEAM

WEIN & NATUR 
Ob bei der tagtäglichen Pflege unserer Reben, bei der akribischen Arbeit im 
Weinkeller oder beim Entdecken von hochstehenden Weingütern im Ausland 
– wir setzen alles daran, ausgezeichnete Qualität hervorzubringen. Das letzte 
Wort hat jedoch stets die grosse Unbekannte: die Natur. 

Hagel, Frost oder Kirschessigfliege haben in den letzten Jahren in ganz Euro-
pa für schwierige Verhältnisse gesorgt. Nach den immensen Frost- und Ha-
gelschäden im Burgund in 2016, wurde unsere Region dieses Jahr besonders 
hart getroffen. Die eiskalten Nächte rund um den 20. April sorgen für einen 
Ernteausfall von bis zu 90%. 

Nun braucht es besonders viel Elan, Leidenschaft und kreative Ideen, um die 
kommenden Herausforderungen erfolgreich meistern zu können. Wir sind über-
zeugt, dass wir mit unserem engagierten Team die richtigen Antworten finden 
werden und hoffen, dass uns die Natur 2018 wieder besser gesinnt sein wird. 



Wenn nun ein Siebe Dupf Weisswein am Grand Prix du Vin 
Suisse, als einer der besten 6 Riesling-Sylvaner des Landes 
nominiert ist oder 6 von 7 eingereichten Weinen am Decan-
ter World Wine Award in London eine Medaille gewinnen, 
dann zeigt uns dies eindrücklich, dass wir unsere Hausauf-
gaben gemacht haben. So lassen auch immer mehr Gastro-
nomiekunden die regionalen Weine nicht mehr auf den letz-
ten Seiten ihrer Weinkarte «versauern», sondern bieten 
diese mit Stolz auf der ersten Seite an. Erst kürzlich erzählte 
uns ein führender Basler Gastro-Unternehmer, dass er an 
der Schmuckmesse einen Verkaufsanteil an Baselbieter  
Weinen von über 50% hatte. Schöne Neuigkeiten und ein 
weiterer Beweis, dass unsere Regio-Weine eine noch nie  
dagewesene Güteklasse erreicht haben. 

So möchten wir es auch nicht unterlassen, Ihnen einen  
Auszug der diesjährigen Erfolge aufzulisten.

Baselbieter Staatsweine 2017

Gewinner Kategorie Riesling-Sylvaner:
Baselbieter Riesling-Sylvaner 2016 CHF 14.20 
Gewinner Kategorie Pinot Noir: 
Wintersinger Pinot Noir 2015  CHF 15.10

Grand Prix du Vin Suisse 2017 
Es wurden 2840 Schweizer Weine von 511 Erzeugern einge-
reicht. Als Highlight werden in 13 Kategorien jeweils 6 Weine 
als beste sortenspezifische Weine der Schweiz nominiert. Die 
Namen der verschiedenen Kategoriensieger werden am 31. 
Oktober bekannt gegeben. Als einziger Baselbieter Wein wurde 
unser Riesling-Sylvaner 2016 nominiert. 

Nominiert 
Baselbieter Riesling-Sylvaner 2016 CHF 14.20  
Silbermedaille 
Maispracher Riesling-Sylvaner 2016  CHF 14.20
Magdener Kerner 2016  CHF 18.00
Baselbieter Kerner 2016  CHF 18.00

Internationale Weinprämierung Zürich (IWPZ) 2017
Hier wurden dieses Jahr 2141 Weine aus den bedeutendsten 
Anbaugebieten der Welt eingereicht. Die Cuvée d’Or Rosé 
durfte die einzige Goldmedaille für unsere Region gewinnen 
und wurde mit der zweithöchsten Benotung sämtlicher  
Rosés im Wettbewerb bewertet. 

Goldmedaille
Cuvée d’Or Rosé 2016  CHF 15.10

Decanter World Wine Award 2017
Erstmals hat die Siebe Dupf Kellerei auch Weine beim 
grössten Weinwettbewerb der Welt eingereicht. Über 17’200 
Weine wurden in London durch eine Jury, bestehend aus 
219 der grössten Weinexperten der Welt, wobei 65 Personen 
den prestigeträchtigen Master of Wine- und 20 den Master 
Sommelier-Titel innehaben, bewertet. Durch die grosse  
Anzahl eingereichter Weine ist die Benotung sehr streng 
und nur die Besten erhalten eine Medaille.

Silber-Medaille
Pi Not Noir 2015, 91/100 Punkte  CHF 23.50 
(ausverkauft – JG 2016 bald verfügbar)
Bronze-Medaille
Cuvée d’Or Blanche 2015, 89/100 Punkte CHF 17.00
Cuvée d’Or Rouge 2015, 88/100 Punkte CHF 17.50
Syydebändel Pinot Noir Sélection 2015, 87/100 Punkte CHF 19.00
Cuvée d’Or Dessert 2015, 86/100 Punkte CHF 19.20
Magdener Kerner 2015, 86/100 Punkte CHF 18.00 
(ausverkauft – JG 2016 verfügbar)

Mondial des Pinots 2017
1301 Pinot-Weine von 461 Produzenten aus 25 Ländern 
wurden hier eingereicht. 

Silber-Medaille
Siebe Dupf Pinot Noir Barrique 2015  CHF 26.00
Syydebändel Pinot Noir Sélection 2015  CHF 19.00

Alle Resultate finden Sie unter www.siebe-dupf.ch  



Ist es wirklich das noch nie Dagewesene? Mit einer Portion 
Skepsis, denn Vorschusslorbeeren können auch belasten und 
Enttäuschungen hervorrufen, haben Simon Hess, inzwischen 
unser Burgunder-Manager schlechthin, und ich im November 
2016 und Februar 2017 unsere Domainen besucht. 

Nun, auch nach mittlerweile mehr als 25jähriger Erfahrung 
mit Burgunderweinen kann man noch überrascht werden. 
Warum sind diese 2015er so grossartig? Der Jahrgang ist ge-
prägt durch eine Vorgeschichte. «Ich habe noch keinen Jahr-
gang erlebt, bei welchem Reife und Terroirtypizität so klar 
definiert sind», meinte Thomas Bouley und ergänzte: «Das 
Jahr 2015 war ein Jahr mit viel Sonnenlicht, mehr als die 
Rebe fast aufnehmen konnte, wir hatten kleine Erträge, be-
dingt durch die schlimmen Hagelschäden von 2013 und 2014. 
Das war hervorragend für die Qualität, verheerend für die 
Quantität. Wir vergessen immer wieder, dass das vorherige 
Jahr das nächste markant beeinflusst.»

Und Jeremy Seysses von der Domaine Dujac in Morey St. 
Denis meinte: «Es ist sehr lange her, seit wir eine so problem-
lose Vegetationsperiode erleben durften, eine leichte Mehl-
taugefahr musste allerdings im Auge behalten werden.» Der 

PAT’S BURGUND

GROSSARTIGE, EXZEL-
LENTE, MEISTERHAFTE 
ROTE UND AUSGEWO-
GENE, HARMONISCHE 
WEISSE
Pat Mayer

Chardonnay wurde sehr früh, schon ab dem 28. August, der 
Pinot noir ab dem 4. September bei etwas kühleren und damit 
optimalen Temperaturen gelesen. Perfektes und gesundes 
Traubengut machten ein Aussortieren fast überflüssig. Der 
kleine Wermutstropfen blieben die Mengen, welche mit dem 
Niveau von 2013 zu vergleichen sind. 

Die Rotweine bestechen durch die Balance von Dichte und 
Ausgewogenheit. Die Säuren sind reif und perfekt integriert. 
Im Jahr 2015 scheint einfach alles gestimmt zu haben, so dass 
die kapriziöseste, filigranste und gleichsam komplexeste  
Rotwein-Traubensorte zu wahrer Meisterschaft auflaufen 
konnte. Einfach grossartig!

Die Weissen wurden aufgrund ihrer Reifegrade während 
des Ausbaus nie batonniert (Bâtonnage – das Aufrühren der 
Feinhefe während des Ausbaus). Die Weine sind reif, aber 
auch frisch, vereint mit der typisch burgundischen straffen 
Struktur.

Wie immer in grossen Jahren zeichnen sich vor allem die 
kleineren Appellationen wie Bourgogne, Hautes Côtes de  
Beaune und die Village Weine besonders aus.   

 
 
Meine Favoriten, «les coups de coeur», wie der Franzose so schön 
sagt, sind:

Weiss:
Bourgogne Chardonnay, 
Domaine Bernard Moreau et fils  CHF 27.60
Rully En Bas de Vauvry, Domaine Jean-Baptiste Ponsot  CHF 27.90
Pouilly-Fuissé Clos des Quarts, Château des Quarts 
(Dominique Lafon & Olivier Merlin)  CHF 50.40

Rot:
Bourgogne Hautes Côtes de Beaune, 
Domaine Jean-Marc & Thomas Bouley  CHF 35.00
Chambolle-Musigny, Domaine Christian Clerget  CHF 57.00
Nuits St. Georges, Domaine David Duband  CHF 59.00



AUS UNSEREM KELLER

DAS WEINJAHR 2017

Das Jahr 2017 war bisher eines meiner anspruchsvollsten in 
der Siebe Dupf Kellerei. Wie in der Frühjahrsgazette  
angekündigt, haben wir mit dem Jahrgang 2016 viele Neue-
rungen präsentiert. So wurden die meisten Etiketten unserer 
Weine neu gestaltet und wir haben von Bordeaux- auf  
Burgunderflaschen umgestellt. Auch füllten wir erstmals  
unsere neue Wein-Linie unter dem Label «Baselbiet» ab.  
Diese Umstellungen bedeuteten viel administrative Arbeit 
und die termingerechte Organisation von Flaschen, Etiket-
ten etc. gestalteten sich als grosse Herausforderung.

Glücklicherweise lief im Keller alles rund. So durften wir 
Weissweine abfüllen, welche sich knackig frisch und mit  
einer traumhaften Aromentiefe und Sortentypizität präsen-
tieren. Auch die Rotweine sind wunderbar gelungen und  
bestechen mit ihrer feinen Frucht, ihrer Struktur und ihrer 
Finesse. Die tollen Resultate an den verschiedenen Wein- 
prämierungen machen uns natürlich stolz und zeigen auf, 
dass sich der grosse Einsatz unserer Traubenproduzenten 
wie auch unseres Kellerteams auszahlen. Ich möchte daher 
auch die Gelegenheit nutzen, unseren langjährigen Produk-
tions-Mitarbeitern Pavel Jamsek und Wally Oswald für Ihre 
grosse Unterstützung zu danken. Ein ganz spezieller Dank 
gebührt meinem Stellvertreter Lukas Wiedmer. Mit seinem 
unermüdlichen Einsatz, seiner Zuverlässigkeit, seinen Ide-
en und seiner grossen Motivation bringt er frischen Wind 
in unseren Keller. 

Nach dem Jahrhundertfrost im Frühjahr folgt nun auch eine 
anspruchsvolle Erntezeit. Die Herausforderung ist das teil-
weise recht unterschiedliche Reifestadium der einzelnen 

Trauben. Durch den Frost bedingt, erfolgte der Austrieb und 

die Blüte der einzelnen Reben zu unterschiedlichen Zeiten, 

was natürlich auch Auswirkungen auf den Reifefortschritt 

der Trauben hatte. Dies erfordert eine besonders selektive 

und sorgfältige Ernte, damit auch wirklich nur die besten 

Trauben den Weg in unseren Keller finden. Wir sind über-

zeugt, dass wir auch dieses Jahr, zwar in deutlich kleinerer 

Quantität, Weine von toller Qualität keltern können. 

Um den bevorstehenden Mengen-Engpass im Weissweinbe-

reich etwas schmälern zu können, konnten wir hochwertige 

Chasselas-Trauben von einem befreundeten Traubenprodu-

zenten am Neuenburgersee kaufen. So darf unser Team erst-

mals auch einen «Westschweizer Wein» keltern und ihn dann 

natürlich auch mit dem entsprechenden Label auf den Markt 

bringen

Wir freuen uns auf die kommenden Herausforderungen und 

hoffen, dass Sie weiterhin viel Spass mit unseren Regioweinen 

haben werden.  

Thomas Engel Kellermeister

Thomas Engel & Lukas Wiedmer



POGGIO CAGNANO,  
MAREMMA, TOSCANA

Der knapp 35-jährige Alessandro Gobbetti 
hat ursprünglich eine Karriere im Film- 
business gestartet. So arbeitete er bei  
berühmten Filmen wie Avatar oder Green 
Lantern im Bereich der Visual Effects mit. 
Gemeinsam mit seinem Vater Pietro  
starteten sie im 2005 mit einem weiteren 

Projekt. Sie erwarben in der südlichen Maremma eine Par-
zelle Rebland und gründeten eine kleine Boutique-Winery. 
Die steilen Südlagen auf 450 Meter über Meer und die kar-
gen Sandsteinböden bieten perfekte Bedingungen für den 
biologischen Weinbau. Das Gut wurde auf Vordermann 
gebracht und im Jahre 2008 die ersten Reben angepflanzt. 
Im 2013 folgte die erste Ernte und zwei Jahre später kamen 
die ersten Weine auf den Markt. Durch die grosse Höhe der 
Reblagen profitieren die Trauben von heissen Tagen und 
kühlen Nächten welche eine optimale Reifezeit garantieren 
und den Weinen ihre unverwechselbare Frische und Eleganz 
verleihen. Die auf ca. 10’000 Flaschen limitierte Produktion 
besteht aus vier Weinen und einem Olivenöl. Ein reinsorti-
ger Vermentino, ein Sangiovese, ein Cabernet Sauvignon 
sowie eine Cuvée mit Cigliegiolo, Sangiovese und Merlot. Es 
sind äusserst elegante Maremma-Weine mit viel Charme 
und einem sehr guten Lagerpotential. Vorerst bieten wir 
Ihnen zwei Weine von Cagnano exklusiv für die Schweiz an. 
Der Altaripa sowie der Arenario. Gerne laden wir Sie ein, 
diese raren Weine an der Basler Weinmesse zu verkosten.    

1. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 200.- 
2. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 100.- 
3. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 50.-

FRAGE 1: Wie heisst das neue Weingut aus der  
Maremma im Siebe Dupf Sortiment?

FRAGE 2: Welcher Wein wurde am Grand Prix  
du Vin Suisse nominiert? 

FRAGE 3: Wie nennt man das Aufrühren der Feinhefe 
während des Ausbaus von Wein?

Bitte einsenden an: wettbewerb@siebe-dupf.ch oder  
Siebe Dupf Kellerei, Kasernenstrasse 25, 4410 Liestal 
Einsendeschluss ist der 30. November 2017. 

Name, Vorname

Strasse, Nr. 

PLZ, Ort

WETTBEWERB

VIEL 
GLÜCK!

NEUES AUS DER SIEBE-DUPF KELLEREI

RHEINBRAND GIN

Inspiriert vom mythischen Fluss Rhein ist aus einer Idee 
von Raphael Wyniger, Inhaber vom Teufelhof Basel, die 
Marke Rheinbrand entstanden. So wurde im Spätsommer 
der erste Rheinbrand Dry Gin präsentiert. Eine originelle 
Kreation aus Zutaten, welche entlang des Flusses Rhein 
wachsen und in Zusammenarbeit mit Adrian Baumgartner 
bei Ruedi Käser in Elfingen zu diesem Gin weiterverarbeitet 
werden. So stammt das Wasser aus der Rheinquelle am  
Tomasee in Graubünden, der Wacholder sowie verschie-
denste Bergkräuter aus Graubünden, die Kirschen aus dem 
Baselbiet, die Holunderblüten aus dem Elsass, der Riesling 
aus dem Rheingau sowie das Meersalz aus Rotterdam. Ein 
toller und aromatischer «Regio»-Gin, bei welchem sowohl 
Rhein auf- wie abwärts geschaut wird.   

Neues Weingut

Neue Spirituose

Altaripa 2014 CHF 31.20
Arenario 2013 CHF 37.20

Rheinbrand Gin CHF 52.00



WEINVORSTELLUNG

MEIN WEIN

Mein Vater trank gerne schönen Rotwein. Während dem 
er es eher mit den Franzosen hatte und auch oft und 
gerne ins Burgund reiste, um beim Winzer seinen Wein 
ab Fass zu kaufen, schaue ich lieber nach Italien. Ob ich 
ein Weinkenner bin? Nein, leider nicht. Aber Wein-Lieb-
haber, das dann schon. Ich mag schwere Weine, mit kräf-
tigen, herben Aromen. So habe ich dank Siebe Dupf ei-
nen neuen Wein aus Sardinien entdeckt: einen 2013 
«Oltremare» des Produzenten Unmaredivino. Ausge-
zeichnet! Herzlichen Dank für diese sehr erfreuliche 
Einführung!

Mit einem Zweitwohnsitz in Spanien liebe ich auch die 
Weine aus diesem Land. An einem Grand Prix Wochen-
ende, nach drei Tagen kommentieren für Sky, belohne 
ich mich am Sonntagabend gerne mit einem guten Wein. 
Der Sandoval hat viel Charakter, er überrascht einem 
immer wieder mit seiner Vielfalt an Aromen und wird 
somit nie langweilig. Die Finca Sandoval liegt an der 
Strecke Valencia - Madrid. Wenn ich nächstes Mal ab 
Madrid wegfliege, werde ich wohl auf der Anreise dort 
einen Stopp einlegen.

MARC SURER
EX FORMEL 1 FAHRER UND 
KOMMENTATOR FÜR SKY 
DEUTSCHLAND

Sandoval 2009,  
Manchuela,  
Bodega Finca Sandoval
CHF 36.00

Ich liebe Wein, der Nektar der Götter… 
Ich geniesse ein Glas Wein bei einem feinen Essen mit Familie und Freunden oder bei 
einer Degustation direkt im Weinkeller und in den Rebbergen. Wie ich mit Wein in  
Berührung gekommen bin, ist eine traditionsreiche, familiäre Weingeschichte. Mein 
Grossvater produzierte Wein für sich und seine Familie, mein Vater hat mir das Gespür 
für feine Weine beigebracht und mein Bruder ist Winzer. Als Tessinerin bin ich mit dieser 
Region und ihren Weinen verbunden. Um neue Tropfen zu entdecken, reise ich auch 
gerne nach Italien, oft ins Piemont oder in die Toscana. Der Ripa delle More mit seinem 
kräftigen Körper und Geschmack, seinen Aromen nach schwarzen Beeren und seinem 
Holzeinsatz macht mich jedes Mal sprachlos und führt mich mit geschlossenen Augen 
nochmals ins wunderschöne Greve in Chianti. Diesen Ort habe ich schon viele Male 
besucht, da es einer der schönsten historischen Weinorte der Toscana, mitten im Chianti 
Gebiet, ist. Ich kann die Natur und die Olivenbäume riechen und habe einen landeswei-
ten Rebberg vor mir. Diese Assemblage ist elegant, hat Stil und immer einen würdigen 
Platz in meinem Weinkeller.

CHRISTA RIGOZZI
SCHWEIZER MODERATORIN

Ripa delle More 2014, 
Tenuta Vicchiomaggio, 
Toscana, Italien
CHF 29.20

PHILIPP FANKHAUSER
BLUES SÄNGER

Oltremare 2013,  
Unmaredivino,  
Sardinien, Italien
CHF 43.20



VERANSTALTUNGEN

DUPF AUF DUPF

Dupf 
Whisky around the world  
in der Enothek Basel  
Fr, 20.10.2017

Whiskys von Schottland bis Japan, 
über Kanada, Irland und der Schweiz.

CHF 90.- pro Person.
Weitere Infos und Anmeldung  
unter www.siebe-dupf.ch

Dupf 
Wine & Dine Montalcino mit Mario 
Bollag von Terralsole 
Do, 26.10.2017 im Kornhaus Basel
Fr, 27.10.2017 im Roderis Nunningen

Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.kornhaus-basel.ch 
www.roderis.ch

Dupf 
Basler Weinmesse 
Sa, 28.10.2017 bis  
So, 05.11.2017

Besuchen Sie uns an der Basler 
Weinmesse. Gratis-Tickets können  
Sie in unseren Läden beziehen. 
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Dupf 
Grappa Seminar in Liestal  
Fr, 10.11.2017

Ein Abend ganz im Zeichen von 
Grappa.

CHF 75.- pro Person.  
Weitere Infos und Anmeldung  
unter www.siebe-dupf.ch

Dupf 
Grosse Herbst-Degustation  
im Eventmobil Dallenwil  
Mi, 15.11.2017 
Do, 16.11.2017

Der Eintritt ist kostenlos. 
Weitere Infos und Anmeldung  
unter www.siebe-dupf.ch

Dupf 
Grappa Seminar in Basel 
Do, 16.11.2017 

Ein Abend ganz im Zeichen von 
Grappa. 

CHF 85.- pro Person.  
Weitere Infos und Anmeldung  
unter www.siebe-dupf.ch

Dupf 
Wine & Dine Mallorca mit Charlotte 
Miller von Biniagual 
Fr, 17.11.2017 im Krafft Basel 
Sa, 18.11.2017 im Ochsen Wölflinswil

Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.krafftbasel.ch  
www.ochsen-woelflinswil.ch

Dupf  
Gastronomiefachmesse IGEHO 
Sa, 18. – 22.11.2017

Besuchen Sie uns an der IGEHO

Dupf  
Grosse Weihnachtsausstellung  
in Liestal  
Fr, 24.11.2017 und Sa, 25.11.2017 

Lassen Sie sich vorweihnachtlich 
verzaubern und besuchen Sie unsere 
Weihnachtsausstellung in unseren 
Räumlichkeiten in Liestal.

Der Eintritt ist kostenlos.  

Auf unserer Webseite finden Sie viele 
weitere spannende Anlässe und 
Veranstaltungen rund um den Wein, 
sowie einen attraktiven Onlineshop.

LIESTAL

Siebe Dupf Kellerei AG 
Kasernenstrasse 25 
4410 Liestal 
Tel. 061 921 13 33 
Fax 061 921 13 32 
info@siebe-dupf.ch

Mo–Fr 9.00 bis 18.30 Uhr 
Sa  9.00 bis 17.00 Uhr

BASEL

ENOTHEK Siebe Dupf  
Grenzacherstrasse 62 
4058 Basel 
Tel. 061 261 40 50 
basel@siebe-dupf.ch

Mo          geschlossen 
Di-Fr 10.00 bis 18.30 Uhr  
Sa  10.00 bis 17.00 Uhr

ZENTRALSCHWEIZ

Büro Dallenwil 
Aawasserstrasse 2 
6383 Dallenwil 
Tel. 041 610 62 11 
info@siebe-dupf.ch

Degustationen auf Anfrage

KONTAKT

STANDORTE

WEBSEITE UND ONLINESHOP www.siebe-dupf.ch

PRODUKTE-WEBSEITE FÜR UNSERE WEINLINIE CUVEE D'OR www.cuveedor.ch

www.siebe-dupf.ch  

NEU


